Pharmaziehistorische Bibliographie 20. Jahrgang 2012 by Avoxa – Mediengruppe Deutscher Apotheker GmbH
Editorial zum 20. Jahrgang PhB
Liebe Leserinnen und Leser,
mit der diesjährigen Ausgabe der Pharmaziehistorischen Bibliogra-
phie (PhB) halten Sie den 20. Jahrgang in Händen. 1993 erschien 
das erste Heft, die Tradition der 1952 von Georg Edmund Dann 
begründeten Pharmaziegeschichtlichen Rundschau konnte damit 
fortgesetzt werden. Große Konstanz zeichnet die PhB seitdem aus: 
So konnte das Format weitgehend unverändert beibehalten werden. 
Nach 20 Jahren betreut noch das ursprüngliche Redaktionsteam 
die Zeitschrift, inzwischen fachkundig verstärkt durch Dr. Anette 
Schenk. Bemerkenswert ist auch, dass der Umfang der verzeichne-
ten Publikationen über den Zeitraum weitgehend konstant geblie-
ben ist: Jedes Jahr verzeichnet PhB zwischen 700 und 800 neue 
Einträge. 
Von Anbeginn an wurden die bibliographischen Daten aus PhB 
maschinenlesbar erfasst und im Internet bereitgestellt (pharmazie.
govi.de/phb.htm), ein Angebot, das ebenfalls regelmäßig genutzt 
wird. Die Datenbank enthält inzwischen fast 16.000 Datensätze.
In diesem Jahr werden in die PhB-Online-Version die Literaturan-
gaben aus den beiden Bänden der Geschichte der Pharmazie von 
Schmitz/Kuhlen/Müller-Jahncke/Friedrich nachgetragen. Dadurch 
wird die Abdeckung der pharmaziehistorisch relevanten Literatur, 
vor allem was den Zeitraum vor 1988 betrifft, noch breiter werden. 
Die Pharmaziegeschichtliche Rundschau würde in diesem Jahr im 
Übrigen 60 Jahre alt; sie steht als digitalisierte Ausgabe über die 
Virtuelle Fachbibliothek Pharmazie der TU Braunschweig (vifa-
pharm.de/digibi.htm) allzeit bereit.
Den Redakteuren sei an dieser Stelle ganz herzlich für die jahre-
lange Arbeit gedankt. Ebenso den vielen Rezensenten der mono-
graphischen Neuerscheinungen, tragen doch die fachkundigen 
Rezensionen im 4. Teil des Heftes wesentlich zur Attraktivität von 
PhB bei. Dank auch an die zahlreichen Kollegen, die uns immer auf 
fehlende oder nachzubearbeitende Einträge hinweisen. 
Sehr erfreulich ist es ferner, dass im 20. Jahrgang auch alle Mitglie-
der der österreichischen Gesellschaft für Geschichte der Pharmazie 
die Pharmaziehistorische Bibliographie erhalten werden. Die neu 
hinzugekommenen Kolleginnen und Kollegen der Alpenrepublik 
seien hier ausdrücklich gegrüßt! Ich hoffe, dass auch in den näch-
sten Jahren PhB im bewährten Format erscheinen wird und weiter-
hin viele Leser finden möge. 
Ihr Michael Mönnich
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Anagnostou, Sabine: Missionspharmazie. Konzepte, Praxis, Or-
ganisation und wissenschaftliche Ausstrahlung. Stuttgart: Franz 
Steiner Verlag, 2011. 7 Abb., 465 S. ISBN: 978-3-515-09910-3. 
(Sudhoffs Archiv, Beiheft 60)
Der bisher in der Literatur nicht bekannte Begriff „Missionsphar-
mazie“ wurde von der Verfasserin, der Marburger Privatdozentin 
Dr. Sabine Anagnostou, in ihrer hier vorliegenden Habilitations-
schrift geprägt und mit Leben erfüllt. Die interdisziplinäre Studie 
untersucht diese bisher kaum bekannte und doch epochale Varian-
te der Pharmazie, welche die Missionare angesichts der desolaten 
Krankenversorgung in vielen überseeischen Regionen vom 16. bis 
18. Jahrhundert entwickelten. 
Nach der Entdeckung und Inbesitznahme von Gebieten in Latein-
amerika und Ostasien durch Spanier und Portugiesen betätigten 
sich christliche Missionare auf dem Gebiet der Heilkunde, weil 
Ärzte und Apotheker fehlten. Sie brachten nicht nur Arzneien nach 
Übersee, sondern auch Erkenntnisse zur Heilkunde der Eingebore-
nen nach Europa. Die Missionspharmazie des 16. bis 18. Jahrhun-
derts ist eine von speziellen Umständen vor Ort geprägte Form der 
Pharmazie, die in der Tradition der mittelalterlichen Klosterphar-
mazie steht und zugleich den Weg für die Ärztliche Mission des 
19. Jahrhunderts bereitet. 
Die Verfasserin untersucht zuerst die Bedeutung der von den Missi-
onaren eingerichteten Ordensapotheken als Stätte der Arzneizube-
reitung und Dispensierung und klärt die Frage, wieweit die Medika-
mentenversorgung reichte, welchen Einfluss die Ordensapotheken 
ausübten und wie die dort praktizierte Pharmazie hinsichtlich des 
Arzneischatzes, der technisch-apparativen Ausstattung, der Fach-
literatur und des Arzneimittelsortiments mit ihren typischen Sim-
plizia und Komposita international zu bewerten ist. Sie stellt dabei 
fest, dass die Missionspharmazie samt ihrer Ausprägungen ein be-
sonders mit den Jesuiten eng verbundenes Phänomen ist, durch die 
der Arzneischatz zahlreicher Völker dieser Welt verändert werden 
sollte. Die Missionare der Gesellschaft Jesu waren neben den Fran-
ziskanern und Dominikanern gleichsam die eigentlichen Repräsen-
tanten der Missionspharmazie.
Im zweiten Teil der Studie wendet sich die Verfasserin dem missi-
onspharmazeutischen Schrifttum zu und untersucht exemplarisch 
fünf heilkundige Kompendien hinsichtlich Autorschaft, Entste-
hung, Konzeption, Materia medica und ihrer pharmaziehistorischen 
Bedeutung. Diese nur sehr schwer über ausländische Bibliotheken 
(in Paris, Madrid, London, Lissabon) zu beschaffenden Werke sind 
die „Materia médica misionera“ (Paraguay, Anfang 18. Jahrhun-
dert) des Pedro Montenegro, der „Tratado breve de medicina“ (Pa-
raguay, 18. Jahrhundert) des Sigismund Aperger, das „Pojha ñaña“ 
(Paraguay, 1725) des Marcos Villodas, das „Florilegio medicinal“ 
(Mexiko 1712) des Johann Steinhöfer und die „Remedios faciles“ 
(Philippinen 1712) des Paul Klein. Aus pharmaziehistorischer Sicht 
ist das „Pojha ñaña“ ein Pretiosum. Da es in Guarani, der Spra-
che der Eingeborenen Paraguays aus der spanischen Kolonialzeit, 
geschrieben und bisher nicht ediert ist und zugleich die einzige 
bekannte medizinische und pharmakobotanische Schrift in dieser 
indigenen Sprache darstellt, kommt ihm eine gewisse Bedeutung 
zu. Der Titel wurde von einem Experten der Universität Mainz 
übersetzt und erklärt.
Der dritte Teil der Studie ist der praktischen Pharmazie in den ur-
banen Zentren der Missionsländer gewidmet. Hier waren die in 
der Regel von Jesuiten geleiteten Ordensapotheken meistens die 
einzigen Medikamentenversorgungseinrichtungen vor Ort. Zen-
trale Aspekte sind hierbei das Arzneisortiment, die Entstehung 
und Organisation der Apotheken, deren Ausstattung hinsichtlich 
Technologie und Bibliothek, ihre Beziehungen untereinander und 
nach Europa und ihre Bedeutung für die Arzneiversorgung. Die Or-
densapotheken wurden zu überregionalen Zentren der Arzneiver-
sorgung und setzten einen internationalen Heilmittel- und Wissens-
transfer in Gang, der die Entwicklung des Arzneischatzes und der 
Pharmazie in Europa wie in außereuropäischen Ländern nachhaltig 
beeinflusste. Zum Arzneisortiment geht die Autorin auf typische 
Simplizia und Komposita wie Theriak (Allheilmittel), Chinarinde, 
Ignatiusbohne und Goastein ein. Die erste ausführliche pharmazeu-
tische wie auch botanische Beschreibung der als Vomitivum und 
Antidot verwendeten Ignatiusbohne (Faba St. Ignatii) ging auf den 
in der Ordensapotheke in Manila tätigen Apotheker Joseph Kamel 
zurück und wurde erstmals 1699 mit Blättern und Früchten in den 
Philosophical Transactions der Londoner Royal Society abgebil-
det; der Goastein war ein aus mineralischen und animalischen Aus-
gangsstoffen zusammengesetztes Kunstprodukt, das als Allheilmit-
tel Verwendung fand. 
In einem Exkurs wird die Präsenz einer Missionspharmazie in den 
protestantischen Gebieten untersucht. Hier nahmen im 18. Jahr-
hundert die Pietisten aus Halle eine führende Rolle ein, während 
sie zugleich mit der Waisenhausapotheke und der Medikamenten-
Expedition der Franckeschen Anstalten eine intensive Aktivität 
entfalteten und ihre Arzneien in viele Länder der Welt versandten, 
ohne dass sich – wie die Verfasserin unter Analyse des historischen 
Kontextes überzeugend darlegt – derselbe Typus der Missionsphar-
mazie wie in den katholischen Missionen herausbildete.
Sabine Anagnostou folgt hierbei dem in der Sekundärliteratur üb-
lichen Brauch die pharmazeutisch tätigen Missionare als Apotheker 
zu bezeichnen, auch wenn häufig eine entsprechende Qualifikation 
nicht nachzuweisen ist, und es sich bei vielen „Ordensapothekern“ 
in Wirklichkeit um Apothekergehilfen handelte. 
Das pharmazeutische Wirken von Ordensleuten in den Missionen 
des 16. bis 18. Jahrhunderts ist hier in seiner Gesamtheit hinsicht-
lich des Konzeptes, der Praxis, der Organisation und der Auswir-
kungen für die Pharmazie zum ersten Mal eingehend untersucht 
worden. Neben der Pharmaziegeschichte sind zahlreiche andere 
wissenschaftliche Disziplinen wie Medizingeschichte, Kirchen-, 
Ordens-, Missions- und Kolonialgeschichte, Ethnopharmazie und 
Ethnomedizin, Botanik, Handelsgeschichte, Linguistik und Kultur-
geschichte einbezogen worden. Daher spricht die Studie als Leser-
kreis nicht nur die an der Geschichte ihres Berufes interessierten 
Apotheker, sondern auch die Wissenschaftshistoriker und Wissen-
schaftler der genannten Fachgebiete an. Auch Arzneipflanzenfor-
scher können hier Anregungen für ihre weitere Arbeit finden.
Die Studie schließt mit einem Verzeichnis von 154 ungedruck-
ten Quellen und 830 Literaturangaben (einschließlich gedruckter 
Quellen) und ist durch ein Personen-, Arzneipflanzen- und Kom-
posita-Register erschlossen. Die sieben über den Text verteilten 
Abbildungen geben drei handschriftliche Dokumente, drei Buch-
titelblätter und eine gedruckte Zeichnung der bereits erwähnten 
Ignatiusbohne wieder. 
Die mit dem Dalberg-Preis 2011 für interdisziplinäre Nachwuchs-
forschung von der Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu 
Erfurt ausgezeichnete Habilitationsschrift ist bestens zu empfehlen 
und eröffnet Apothekern wie Pharmaziehistorikern erstaunlich wei-
te Blicke über den eigenen Tellerrand. 
P. H. Graepel, Gladenbach
 
Anagnostou, Sabine; Egmond, Florike und Christoph Friedrich 
(Hrsg.): A passion for plants: materia medica and botany in the 
scientific networks from the 16th to the 18th centuries. Stuttgart: 
Wiss. Verl. Ges., 2011. 143 S. ISBN 978-3-8047-3016-8. (Quellen 
und Studien zur Geschichte der Pharmazie, 95)
Kaum eine Tagung, kaum eine Studie, die derzeit nicht das Kenn-
wort „Netzwerk“ im Titel trägt. Wie problematisch die Übertragung 
dieses aus der Computerlinguistik stammenden Begriffs auf histo-
rische Prozesse ist, hat kürzlich der in Regensburg lehrende Litera-
turwissenschaftler Ernst Rohmer auf der Tagung der Knorr von Ro-
senroth-Gesellschaft zum Thema „Gelehrten-Netzwerke“ gezeigt. 
Die Herausgeber des vorliegenden Tagungsbandes „A passion for 
plants: materia medica and botany in the scientific networks from 
the 16th to the 18th centuries [sic]“ nennen den aufgeladenen Begriff 
‚network‘ zwar im Titel, sprechen aber in ihrer Einführung richti-
gerweise von „the complex and multifaceted process of creating 




Der erste Teil widmet sich einzelnen Apotherpersönlichkeiten, 
wobei der Beitrag von Florike Egmont heraussticht, die auf der 
Grundlage des Briefwechsels von Carolus Clusius (1526–1609) 
die Rolle verschiedener Apotheker als Wissensvermittler in Europa 
untersucht und feststellen kann, dass auch Apotheker zur „bo-
tanical renaissance“ im 16. Jahrhundert beitrugen. Auch Sabine 
Anagnostou untersucht anhand einer Einzelperson, des Jesuiten 
Georg Joseph Kamel (1661–1706), den Einfluss eines Apothe-
kers auf die Entwicklung der Biologie und muss zu dem Ergebnis 
kommen, dass dieser zwar nicht unbedingt bedeutend sei, Kamels 
Studien der philippinischen Flora aber doch Einblicke in die Ent-
wicklung von Pflanzenpopulationen geben.
Den zweiten Teil des Sammelbandes eröffnet der Beitrag von Paul 
Hoftijzer, der sich einer wenig beachteten Tätigkeit der Frühen 
Neuzeit zuwendet, der des Gärtners. Während die Geschichte des 
Gartens in Pharmazie-, Medizin-, Kunst- und Literaturgeschichte 
eine Vielzahl von Studien hervorgebracht hat, blieben Rolle und 
Bildung von Gärtnern eher im Hintergrund; Ausnahmen bilden die 
Garten anlegenden Apotheker (wie Philipp Stephan Sprenger) oder 
die Verfasser von Pflanzenlisten und -katalogen. Hoftijzer unter-
sucht anhand der Bibliothek des Leidener Gärtners Jacob Ligtvoet 
(1684–1752) dessen Interessen und Lesegewohnheiten und kommt 
zu vertieften Einsichten in den soziokulturellen Hintergrund die-
ses Berufes. Der Bogen des zweiten Teils ist weit gespannt, von 
kreolischer Medizin (José Pardo-Tomás) zum Ashmolean Muse-
um (Arthur MacGregor) und wird beschlossen mit einem Pauken-
schlag, nämlich der „Wahrheit (!) über den Gart der Gesundheit“ 
von Johannes Mayer. Mayer tritt einem angeblich bei Pharmazie-
historikern weit verbreiteten Fehlurteil entgegen, dass der Verfas-
ser des Gart der Gesundheit „sich der lateinischen Sprache ver-
weigert habe“ (so Schmitz in Geschichte der Pharmazie, Bd. 1). 
Dass Schmitz‘ Äußerungen und die Studien des kundigen Gundolf 
Keil zum Gart vielleicht nicht zu holzschnittartig ausgelegt werden 




Biela, Paul: Zur Historie der Apotheken des Landes Brandenburg: 
Von den Anfängen bis zum Jahre 2010. Erweiterte und aktualisierte 
Neuauflage. Nuthetal: (Selbst-)Verlag für regionale Pharmaziege-
schichte Dr. Paul Biela. Teil I. Prignitz, Ostprignitz-Ruppin, Ober-
havel, Uckermark. 2010, 373 S. ISBN 978-3-00-033001-8; Teil II. 
Havelland, Brandenburg, Potsdam, Potsdam-Mittelmark, Teltow-
Fläming. 2010, 496 S. ISBN: 978-3-00-033002-5; Teil III. Barnim, 
Märkisch-Oderland, Frankfurt/Oder, Oder-Spree, Dahme-Spree-
wald. 2011, 509 S. ISBN: 978-3-00-036333-7; Teil IV. Elbe-Elster, 
Oberspreewald-Lausitz, Cottbus, Spree-Neiße. 2011, 304 S. ISBN: 
978-3-00-036334-4.
Wie im Titel ausgedrückt beschreibt das vorliegende Werk die Ge-
schichte der Apotheken in Brandenburg. Es handelt sich um die 
aktualisierte und deutlich erweiterte Neuausgabe der von 2006 bis 
2009 ebenfalls im Selbstverlag Biela erschienenen Erstausgabe. 
Das Werk mit nunmehr fast 1.700 Seiten im A4-Format bringt in 
schlichtem beigem Leineneinband mehr als 5 Kilo auf die Waa-
ge. Jeder Band ist nach Landkreisen geordnet, in denen dann die 
Apotheken, alphabetisch nach Ortschaften gruppiert, beschrieben 
werden. Insgesamt sind es 580 Apotheken, zu denen der Autor 
Daten, Fakten und Bilder zusammentrug, bei vielen findet man 
hochinteressante Angaben über Umsätze, Personalstruktur u. Ä. 
Am Beginn jeden Kapitels steht eine kurze Schilderung des je-
weiligen Landkreises. Die Texte zu den einzelnen Apotheken sind 
mit einer Vielzahl von farbigen oder schwarzweißen Abbildungen 
ausgestattet: Apothekeninnen- und -außenansichten, Abbildungen 
von Etiketten, Firmenimpressa, Arzneimittelbehältnisse, Faksimile 
von Urkunden, Verordnungen, Briefen, Arzneimittellisten und an-
dere Textbilder illustrieren jeden Band, wobei nur die Apotheken-
ansichten als Abbildungen (bandweise) durchgezählt sind. Immer 
wieder bezieht sich der Autor auf den Apothekerkollegen Fontane, 
dessen Spuren er in der Mark Brandenburg – wenn möglich – nach-
vollzieht. Der Detaildarstellung folgt in jedem Band die „Gegen-
überstellung der Apotheken 1989 und 1990–2011“. Hier findet man 
in zwei Spalten links die Apothekennamen, Adresse und Besitzer 
zum Zeitpunkt 1989, rechts die Angaben für 1990–2011 mit den 
Daten der Gründung, Privatisierung und weiterer Übernahmen.
Die Bände 1, 2 und 3 sind mit inhaltlich gleichen Vorworten zur 
Neuauflage versehen, in denen der Autor die in 5 Jahren erfolgten 
Veränderungen im Apothekenwesen in Brandenburg sowie zusätz-
lich erschlossene Archivalien aus der DDR-Zeit als Anlass für die 
Neuauflage nennt. In Band 4 findet sich eine Einleitung nur zur 
Neuauflage sowie ein Vorwort von Prof. Christoph Friedrich aus 
Marburg. 
Dem Textteil folgt in jedem Band ein Anhang, der Unterschied-
liches bietet: Faksimilierte Urkunden, Revisionsmängellisten, 
Biographien, Verordnungen, Arzneimittellisten. Über das Inhalts-
verzeichnis ist jeder Anhang erschlossen, jeder Band durch Perso-
nenregister, Quellen und Literaturverzeichnis sowie Bildnachweis. 
Der Bildnachweis der gezählten Abbildungen ist nicht einheitlich: 
In Band 1 folgt er der Reihenfolge der Abbildungen, in den ande-
ren Bänden ist es alphabetisch nach Fotografen (was wenig leser-
freundlich ist). 
Auch in der Neuauflage fehlt die Verknüpfung der einzelnen Apo-
thekenbeschreibungen mit den Quellen. Angaben zu Umsätzen und 
Preisen sowie Biographisches finden sich zwar in großer Zahl im 
Text, sie sind indes nur selten belegt. Ein Gesamtregister über alle 
Bände wäre sicherlich ein weiteres Desiderat. 
Man kann die Leistung Paul Bielas nicht hoch genug einschätzen, 
eine komplette Inventur der heutigen und früheren Apotheken eines 
ganzen Bundeslandes zu erstellen. Es ist eine enorme Arbeitslei-
stung, die der Autor zweimal innerhalb einer Dekade erbracht hat. 
Durch die Faktenfülle bedingt, ist ein beeindruckendes Nachschla-
gewerk entstanden, das Fakten, Zahlen und Daten im Überfluss 
bietet. Alleine schon die Bildzeugnisse der Apotheken machen das 
Werk mehr als verdienstvoll, es wäre mehr als wünschenswert, ein 
solches Inventar der Apotheken und ihrer Geschichte auch für an-
dere Bundesländer zu erstellen. 
M. Mönnich, Karlsruhe
 
Brysch, Michael Ulrich: August Hauptmann (1607–1674). Zu 
Leben, Werk und Wirkung eines Dresdner Arztalchemikers. Frei-
burg: Centaurus Verlag, 2012. 18 Abb., 516 S. ISBN 978-3-86226-
108-6. (Neuere Medizin- und Wissenschaftsgeschichte. Quellen und 
Studien, Bd. 30)
Mit dieser Studie legt Michael Ulrich Brysch die erste umfassende 
Monographie zu dem barocken Arzt, Alchemiker und Unternehmer 
August Hauptmann vor. 
Hauptmann versuchte sich an der Goldherstellung im Labor des 
alchemisch interessierten Kurfürsten Johann Georg II. in Dresden 
und betrieb mit einem Geschäftspartner das profitable Warmbad in 
Wolkenstein im Erzgebirge. 
Im ersten Teil widmet sich Brysch Hauptmanns Leben und bringt 
viele, bis dahin unbekannte Details ans Licht. Den knappen Eintrag 
in Jöchers Gelehrtenlexikon von 1750 als bisherigen Stand der For-
schung überschreitet der Verfasser nun um ein Wesentliches. 
Im zweiten Teil der Studie untersucht Brysch die Schriften Haupt-
manns zu Weinbau, Alchemie, Balneologie und Bergbau. 
Eine wichtige Stellung nehmen dabei Hauptmanns Streitschriften 
gegen den Apotheker Georg Detharding ein, in denen er die Her-
stellung des „Aurum potabile“ nach Agricola gegen dessen Kritiker 
vehement und heftig verteidigt. Brysch rückt Hauptmann ins La-
ger der Paracelsisten und zeichnet ein genaues Bild der Streitkultur 
des 17. Jahrhunderts (schon erkennbar an den von Brysch glänzend 
formulierten Zwischentiteln); vergnüglich zu lesende Textauszüge 
dazu finden sich in Anhang 4. 
Hauptmanns unternehmerische Tätigkeiten schlugen sich auch in 
mehreren Badeschriften nieder, die bis ins 18. Jahrhundert publi-
ziert wurden. Hier zeigt sich Hauptmann als Kenner der Historie 
des Wolkensteinischen Warmbades; er unternimmt (al)chemische 
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Analysen der Wasserzusammensetzung und gibt medizinische Rat-
schläge. 
Die Studie widmet sich weiterhin der Kontroverse über die Exi-
stenz des Vakuums, in der sich Hauptmann gegen Otto von Gue-
ricke richtet. Brysch bietet im Anschluss eine genaue Analyse der 
überwiegend lateinischen Korrespondenz Hauptmanns, die sich bis 
nach Frankreich und Italien erstreckte. Im Briefwechsel zeigen sich 
erste Ansätze einer bis dato neuartigen Theorie der Pathogenese, die 
Lebewesen als Krankheitsursache annimmt. Seine Überlegungen 
veranlassten Hauptmann, den Polyhistor Athanasius Kircher brief-
lich zu bitten, ein von ihm (Hauptmann) mikroskopisch entdecktes 
Tier näher zu bestimmen. Dass es sich dabei, wie in der Sekundär-
literatur häufig behauptet, um die erste Abbildung der Krätzmilbe 
handelt, erscheint Brysch nach eingehender Handschriftenautopsie 
zweifelhaft. 
Den Hauptteil beschließt eine ausführliche Würdigung der Rezepti-
onszeugnisse bis ins 20. Jahrhundert.
Den Band bereichern vier Anhänge. Im ersten bietet Brysch eine 
Bibliographie raisonée, in der es ihm gelingt, zwei anonym erschie-
nene Werke eindeutig Hauptmann zuzuschreiben. Das sorgfältig 
gearbeitete Werkverzeichnis listet alle Namen (auch im ausführ-
lichen Index Nominum aufgeführt), die in Hauptmanns Schriften 
Erwähnung finden, und bietet so einen wertvollen Beitrag zur 
Netzwerkforschung im 17. Jahrhundert. In einem zweiten Anhang 
gewinnt man anhand von Textproben einen Einblick in die vielfäl-
tigen Interessen Hauptmanns. Im dritten Anhang finden sich edierte 
Archivalien und Bildmaterial, im vierten die oben erwähnten Text-
proben.
Nicht nur die quellenkundliche Materialfülle und die kenntnisreiche 
Aufarbeitung von Leben und Werk eines bis dahin in Vergessenheit 
geratenen Arztalchemikers zeichnen diese Studie aus, sondern auch 
der spritzige und unterhaltsame Stil, der das Lesen zum Vergnügen 
macht. Im besten Sinne vereint die als Dissertation bei dem Heidel-
berger Pharmaziehistoriker Wolf-Dieter Müller-Jahncke entstan-
dene Studie die Prämisse des ‚docere et delectare‘. 
K. Pfister, Heidelberg
 
Goetzendorff, Holger (Hrsg.): Berufspolitik unter dem roten 
A. Pulheim: Eigenverlag d. Verf., 2. Aufl. 2011. ISBN 978-3-00-
033853-3.
Als Amtsapotheker, Pharmaziehistoriker, Unternehmer und Pu-
blizist hat Holger Goetzendorff die Entwicklung der Pharmazie 
in Deutschland, aber auch weltweit seit Jahrzehnten intensiv ver-
folgt. Ausfluss dieser Erfahrungen und eines weitreichenden be-
rufspolitischen Interesses sind die in dem vorliegenden repräsen-
tativen Band zusammengetragenen Aufsätze. Aus ihnen spricht 
der Wunsch, dass der Apotheker nicht als lästiger Kostenfaktor, 
sondern mit seinen Leistungen und patientennahen Angeboten 
wahrgenommen werden müsse. Wahrnehmung und Darstellung des 
Apothekerberufs sind zentrale Anliegen des Herausgebers, die sich 
wie rote Fäden durch die recht heterogenen Beiträge ziehen. Einem 
initialen Plädoyer für die unabhängige und heilberuflich orientierte 
öffentliche Apotheke (von Peter Szynka) folgt eine kurze Biogra-
phie des Duisburger Standespolitikers Hans Joachim Keller, der 
50 Jahre lang in verschiedenen Positionen für die Apothekerschaft 
tätig war. Es folgen Darstellungen wichtiger berufspolitischer 
Anliegen wie einer wirksamen Öffentlichkeitsarbeit (von Daniel 
Hartmann), der Vertraulichkeit der Patientenberatung in Offizinen, 
dem Umgang mit Nacht- und Notdienst oder einer leistungsorien-
tierten Bezahlung von Apothekenmitarbeitern (von Heidrun Hoch). 
Langjährigen Spezialgebieten Goetzendorffs sind weitere Kapitel 
gewidmet, die sich mit der Geschichte des Apothekenwahrzeichens 
sowie der pharmazeutischen Schaufenstergestaltung (von Peter 
Lepke) und industriellen Plakatwerbung beschäftigen. Zu letzterem 
Bereich liefert der Herausgeber eine große Zahl eindrucksvoller 
und bisher selten gezeigter Illustrationen, von denen viele aus dem 
Bayer-Archiv stammen. Zum Apothekenwahrzeichen, über das 
bereits mehrfach publiziert wurde, liefert der vorliegende 75-sei-
tige Beitrag neue spannende Details. Dem besonderen Interesse 
Goetzendorffs geschuldet ist eine in dieser Weise neuartige Über-
sicht über Aufbau und Charakter pharmaziehistorischer Literatur 
seit dem 18. Jahrhundert sowie eine kurze Diskussion von „Grund-
fragen der Pharmaziegeschichte“. Fremdautoren wiederum stellen 
zwei weniger bekannte pharmazeutische Tätigkeitsfelder vor, die 
Sozialpharmazie (von Udo Puteanus) und die Arbeit in Behörden 
(von Ute Stapel). Ein autobiographisch orientiertes Kapitel zu 
Projekten Goetzendorffs als (vornehmlich, aber keineswegs nur) 
„Amtsapotheker im Bergischen Land“ beschließt den aufwendig 
hergestellten und repräsentativen Band. 
In Form und Inhalt begegnet hier sicherlich eine ungewöhnliche 
Darstellung, die aber dennoch (oder gerade deswegen?) horizonter-
weiternde Ansätze bietet. Entsprechend empfiehlt auch der als 
Pharmaziehistoriker ausgebildete Vorsitzende des Apothekerver-
bandes Nordrhein, Thomas Preis, in einem Vorwort eine erkennt-
nisreiche Lektüre. Ein vergleichsweise moderater Preis zeugt von 
der eher ideellen Mission des Herausgebers und dürfte der Verbrei-
tung dienen. 
A. Helmstädter, Marburg
Graepel, Peter Hartwig: Vier schlesische Apotheker des 19. Jahr-
hunderts. Carl Gottfried Weimann (ca. 1790–1861), Robert Knorr 
(1817–1909), Friedrich Moritz Pachaly (1783–1875) und Heinrich 
Sommerbrodt (1807–1872). Gladenbach: Selbstverlag 2012 (Gla-
denbacher Beiträge zur Geschichte des deutschen Apothekenwe-
sens; 1). ISBN: 978-3-00-036695-6.
Die Monografie Vier schlesische Apotheker des 19. Jahrhunderts 
aus der Hand des renommierten Pharmaziehistorikers und langjäh-
rigen Mitarbeiters der Deutschen Apotheker-Biografie, Peter Hart-
wig Graepel, ist nicht nur eine neue pharmaziehistorische Studie, 
sondern zugleich auch der erste Band der von ihm herausgege-
benen Reihe Gladenbacher Beiträge zur Geschichte des deutschen 
Apothekenwesens (Glabgeda). Mit der Begründung dieser neuen 
Reihe hat es sich Graepel zur Aufgabe gemacht, insbesondere phar-
maziehistorische Quellen, die vielfältigen Tätigkeitsbereiche von 
Apothekern sowie Vita und Wirken einst bedeutender, heute aber 
nahezu vergessener Apotheker für die Öffentlichkeit zugänglich zu 
machen. Der erste Band dieser Reihe widmet sich daher vier, in un-
terschiedlicher Hinsicht verdienstvollen, indes der Nachwelt kaum 
in Erinnerung gebliebenen schlesischen Apothekern des 18. bzw. 
19. Jahrhunderts. 
Der Grünberger Apotheker Carl Gottfried Weinmann machte sich 
vor allem durch seine von laboranalytischen Untersuchungen be-
stimmter naturwissenschaftlicher Studien einen Namen. So befasste 
er sich nicht nur mit dem Niedergang und der Analyse von Mete-
oriten und dem Abbau sowie der Zusammensetzung der Grünber-
ger Braunkohle, sondern setzte sich mit seinen Untersuchungen zu 
Anbau, Herstellung und Qualität des traditionsreichen Grünberger 
Weins auch für dessen Vermarktung und Etablierung ein. Überdies 
prüfte er im Auftrag der preußischen Behörden Leichen auf damals 
nicht selten unabsichtlich erfolgte Vergiftungen mit Phosphor. Ne-
ben seinem naturwissenschaftlichen Wirken entfaltete Weinmann 
zudem rege standespolitische Aktivitäten im Norddeutschen Apo-
thekerverein und nahm auch öffentlich Stellung zu verschiedenen 
Themen wie die Ausbildungsordnung für Apotheker, Tax- und Ra-
battwesen, Dispensierrecht oder Werbung. Ein für den königlichen 
Medizinalassessor und Apotheker Joachim Carl Christoph Borne-
mann aus Weinmanns Feder stammender Nekrolog, der detaillierte 
biografische Informationen enthält, ist als pharmaziehistorische 
Quelle dem Werk als Anhang beigegeben.
Der in Sommerfeld in der Niederlausitz wirkende Apotheker Ro-
bert Knorr beteiligte sich intensiv an der Reform der Preußischen 
Medizinalordnung, indem er detaillierte Vorschläge, etwa zu Auf-
gaben und Bedeutung der Apotheke im sozialen Gefüge, zur Arz-
neiversorgung, zu apothekenrechtlichen Fragen, zum Apotheken-
betrieb und zur Ausbildung, einbrachte. Überdies machte er sich 
mit öffentlichen Eingaben um die Verbesserung des Umgangs mit 
Giften verdient, die ihren Niederschlag in der siebten Ausgabe des 
Preußischen Arzneibuchs fanden. Vom wissenschaftlichen Interes-
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se des Offizin-Apothekers zeugt ein Briefwechsel mit namhaften 
zeitgenössischen Gelehrten wie Carl Friedrich Philipp von Martius 
ebenso wie seine Studien zur verbesserten Applikation von Eisen-
präparten. Knorr entwickelte überdies eine Pastillenmaschine, um 
damit eine hochwertige Qualität der hergestellten Arzneien zu ge-
währleisten und dem die Patienten an Leib und Leben gefährdenden 
Quacksalber- und Arzneifälschungswesen entgegenzutreten. Die 
Lebensbilder beider Apotheker sind von einem chronologischen 
Verzeichnis ihrer Schriften begleitet.
Die Schweidnitzer Apotheker Friedrich Pachaly und Heinrich Som-
merbrodt taten sich indes nicht mit wissenschaftlichen oder stan-
despolitischen Aktivitäten hervor, sondern engagierten sich neben 
ihrer pharmazeutischen Berufstätigkeit vielmehr als Kirchen- und 
Kommunal- bzw. Landespolitiker und nahmen auf diese Weise Ein-
fluss auf die Geschicke ihrer Heimat. Das Werk rundet ein ausführ-
liches Literaturverzeichnis sowie ein minutiöses Register ab, das 
einen schnellen und unkomplizierten Zugang ermöglicht. 
Graepel hat seine biografischen Studien bestens durch ein sorg-
fältiges Quellenstudium untermauert. Er gibt nicht nur Auskunft 
über Leben und Werk bisher kaum bekannter Apotheker, sondern 
versteht es auch meisterlich, mit der Darstellung ihre vielfältigen 
Tätigkeiten – durchaus im öffentlichen Interesse – neben dem Apo-
thekenalltag das komplexe Bild des Apothekers im entsprechenden 
Zeitkolorit aber genauso aus pharmaziehistorischer Sicht wieder-
zugeben und zu analysieren. Schriftenverzeichnisse der Apotheker 
und Dokumente ihres Wirkens eröffnen zudem den Weg für wei-
tere Untersuchungen. Das Buch ist nicht nur Pharmazie-, Medizin-, 
Chemie- und Wissenschaftshistorikern, sondern auch Allgemeinhi-
storikern, Kulturwissenschaftlern sowie dem interessierten Laien 
bestens zu empfehlen. Nach der Lektüre des ersten Bandes der neu 




Gypser, Heike: Apparative Hochpotenzherstellung in der Homöo-
pathie in den Vereinigten Staaten von Amerika im Zeitraum von 
1860–1920. Stuttgart: Wiss. Verl. Ges., 2011. Zugl. Marbug, Univ. 
Diss. 2010. 235 S. ISBN 978-3-8047-2867-7. (Quellen und Studien 
zur Geschichte der Pharmazie; Bd. 94)
Zunächst stellt die Autorin der vorliegenden Arbeit den „histo-
rischen Erfahrungsraum“ eingehend dar: Im Gegensatz zur univer-
sitären Ausbildungssituation in Deutschland, wo nur sehr vereinzelt 
Lehrstühle an den Universitäten bzw. Vorlesungen oder Lehrauf-
träge „über das homöopathische Heilverfahren“ etabliert wurden, 
gab es in den Vereinigten Staaten von Amerika ab 1835 homöo-
pathische Lehrinstitutionen. Die erste dieser Einrichtungen war 
die „North American Academy of Homoeopathia in Allentown“, 
Pennsylvania. Unterrichtssprache war deutsch und alle lehrenden 
Professoren hatten in Deutschland studiert. Außer der Ausbildung 
von Studenten waren weitere Ziele der Akademie u. a. die Über-
setzung der Primärliteratur ins Englische, aber auch die Erteilung 
von Deutschunterricht. Zu dieser Zeit war die ärztliche Ausbildung 
noch nicht staatlich geregelt und gefördert. 
Neben weiteren „Homoeopathic Medical Colleges“ kam es spä-
ter dann auch zu zahlreichen Gründungen homöopathischer Ge-
sellschaften, Vereinigungen, Instituten, Publikationsorganen und 
medizinischer Einrichtungen wie Krankenhäuser, Ambulatorien 
und Waisenhäuser. Im Jahre 1903 gab es insgesamt 127 homöopa-
thische Gesellschaften und 140 homöopathische Krankenhäuser in 
den Vereinigten Staaten.
In mehreren Gelbfieberepidemien verzeichnete die homöopathische 
Behandlungsmethode großartige therapeutische Erfolge, was jedes 
Mal das Interesse weiterer Ärzte erregte.
Eine solche Blütezeit insbesondere auch die klinische Institutionali-
sierung hatte die Homöopathie in ihren deutschen Herkunftslanden 
nie erlebt. Von dem Hahnemann Schüler Cl. M. von Bönninghau-
sen wurden die Vereinigten Staaten 1851 daher sogar als „gelobtes 
Land der Homöopathie“ bezeichnet.
Gleichermaßen war der homöopathische Arzneischatz immens an-
gewachsen: die erste amerikanische homöopathische Pharmacopoe 
von 1872 umfasste 1021 Mittel. 
Aus verschiedenen Gründen hatte auch die Anwendung extremer 
Hochpotenzen in den Ländern „der alten Welt“ bis heute nicht die 
damaligen amerikanischen Ausmaße erreicht. Möglicherweise 
könnte meines Erachtens u. a. Hahnemanns stärkerer Einfluss, der 
sich persönlich gegen eine „ins Unendliche“ gehende Potenzierung 
aussprach, mit zur Erklärung dieses Phänomens beitragen. Er hat-
te mit verringerten Anzahlen von Schüttelschlägen experimentiert 
und mit einer Volumenvergrößerung der Verdünnungsflüssigkeit 
gegen Ende seines Lebens die Herstellung der sogenannten Q-Po-
tenzen entwickelt. Diese sind leider erst Jahrzehnte posthum der 
homöopathischen Öffentlichkeit bekannt geworden. 
Ein entscheidender Wegbereiter der Hochpotenzen dürfte jedem 
Pharmazeuten mit Ssemen Nikolajewitsch von Korsakoff (1789–
1853), dem Begründer der sogenannten „Einglasmethode“, bekannt 
sein. Er stand mit Hahnemann in engem brieflichen Kontakt und 
seine neue Arzneibereitung wurde von diesem als „sinnreich und 
zweckmäßig“ gewürdigt.
Der Arzt Carroll Dunham (1828–1872) aus New York experimen-
tierte mit der maschinellen Herstellung hoher Potenzen mithilfe 
einer alten Ölmühle. Ab 1851 verwendete er die so hergestellten 
Arzneien, aber nur zum eigenen Gebrauch in seiner Praxis.
Weitere Kurzbiographien beinhalten viele interessante biogra-
phische Details und die Beschreibungen homöopathischer Poten-
zierapparate, die meist nach dem Fluxionsprinzip arbeiteten. Dane-
ben kam es auch zu ersten Firmengründungen für homöopathische 
Hochpotenzen. Natürlich waren die so hergestellten Arzneien auch 
schon zur damaligen Zeit unter den Homöopathen nicht unumstrit-
ten, und Heike Gypser sieht hierin eine mögliche Mitbeteiligung 
für den ab 1885 mit dem verstärkten Aufkommen pharmazeutischer 
Industriebetriebe zu verzeichnenden Niedergang der Homöopathie 
in den USA.
Die zeitgenössische Homöopathenschaft diskutierte, inwieweit die 
hergestellten homöopathischen Arzneien, wirklich „centesimal“ (= 
Mischungsverhältnis 1:100) bzw. tatsächlich solch hohe Potenzen 
seien. Es gab Umrechnungsversuche, die eine 1M (~ C 1000) von 
Swan beispielsweise einer 89. Potenz von Hahnemann gleichzuset-
zen versuchten.
Die Wirksamkeit wurde indes nicht bestritten, zahlreiche publi-
zierte Kasuistiken dokumentierten die Wirkung der von den ent-
sprechenden Herstellern gefertigten und verwendeten Arzneien.
Nicht nur von medizin- und pharmaziehistorischem Interesse, son-
dern auch für praktizierende Homöopathen von Bedeutung sind die 
umfassenden Veröffentlichungsverzeichnisse der einzelnen Arznei-
hersteller, die ja in der Regel homöopathisch praktizierende und 
forschende Ärzte waren. Dadurch lassen sich klare Tradierungs-
linien erkennen und viele Quellenangaben zu den ursprünglichen 
Arzneimittelprüfungen am Gesunden, teils in der Homöopathie als 
sogenannte „kleinere Mittel“ bezeichnete homöopathische Arznei-
en, zu Nosoden, der Isopathie etc. finden. 
Sicher war auch die „miasmatische Vorbelastung“ als Ehefrau eines 
rege publizierenden und quellenorientierten, sehr erfahrenen homö-
opathisch tätigen Arztes für das Ergebnis dieser Arbeit außerordent-
lich förderlich.
M. Papsch, Gießen
Haug, Roswitha: Die Auswirkungen von NS-Doktrin auf Homöo-
pathie und Phytotherapie. Eine vergleichende Analyse von einer 
medizinischen und zwei pharmazeutischen Zeitschriften. Stuttgart: 
Deutscher Apotheker Verlag, 2009. 410 S. ISBN 978-3-7692-5221-
7. (Braunschweiger Veröffentlichungen zur Pharmazie- und Wis-
senschaftsgeschichte, Bd. 47)
Die Autorin dieser Dissertation untersucht vergleichend die Ausga-
ben der Allgemeinen Homöopathischen Zeitung, der Pharmazeu-
tischen Zeitung und der Deutschen Apotheker-Zeitung von 1927 
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bis 1952 hinsichtlich deren Stellung zur Homöopathie und Phyto-
therapie. Dabei gliedert sie die Untersuchungen aller Organe in die 
Zeit der späten Weimarer Republik von 1927 bis1932, des „Dritten 
Reiches“ von 1933 bis 1937/38 und der Kriegsjahre von 1938 bis 
1944/45 – wobei die Pharmazeutische Zeitung bereits 1937 einge-
stellt wurde – und von 1947/48 bis 1952. Nach einleitenden Bemer-
kungen zur politischen Situation und zur Methode wendet sich Frau 
Haug zunächst der AHZ zu, die erwartungsgemäß zu den hinter-
fragten Themen die reichhaltigsten Auskünfte bietet. Da die Homö-
opathie und auch die Phytotherapie in die – bereits bestens unter-
suchte – „Neue Deutsche Heilkunde“ eingebettet waren, musste die 
AHZ ihre Ausrichtung nicht ändern und konnte sich, umgestaltet 
im Sinne der NS-Doktrin, weiterhin ihren Spezialthemen widmen, 
wobei sich der personelle Wechsel von Reichsärzteführer Wagner 
zu seinem Nachfolger Conti nicht bemerkbar machte. Auch in der 
Nachkriegszeit hielt sich die AHZ mit politischen Urteilen weit-
gehend zurück, hatte sich aber mit der neu erstarkten „Schulmedi-
zin“ vor allem wegen der nun vermehrt eingesetzten synthetischen 
Präparate auseinanderzusetzen. Als ergiebiges Feld hatten sich ab 
1933 botanische Themen erwiesen, die, einerseits bedingt durch 
das Erscheinen des Homöopathischen Arzneibuchs von 1934, an-
dererseits durch den Mangel an Rohstoffen im Zweiten Weltkrieg, 
im Vordergrund der Berichterstattung lagen. So weit sind die ersten 
150 Seiten der Studie von Frau Haug durchaus lesenswert und in-
formativ. Doch dann – und das ist wegen der Qualität der bis dahin 
geleisteten Untersuchungsarbeit besonders bedauerlich – hat der 
„Pharma-Teufel“ sie geritten und in auswegslose Felder geschickt. 
Sowohl bei der Untersuchung der Pharmazeutischen Zeitung wie 
der Deutschen Apotheker-Zeitung nehmen Themen einen breiten 
Raum ein, die mit dem Verhältnis des Apothekerstandes zu Ho-
möopathie und Phytotherapie nichts oder nur wenig zu tun haben. 
Hier werden breit bereits gut erforschte Gegenstände behandelt wie 
Apothekengesetzgebung, Rassengesetzgebung, Arzneibuchlitera-
tur, Studienordnungen oder das Verhältnis der Apothekerschaft zu 
Drogisten respektive pharmazeutischen Unternehmen. Sicher, es 
werden auch einschlägige Artikel untersucht und analysiert, aber 
diese auf das Thema der Arbeit bezogene Analyse hätte keineswegs 
der ca. 250 Seiten bedurft, durch die sich der Leser schlagen muss, 
um an die entsprechenden Informationen zu gelangen. Hier wäre 
eine stringente Kürzung und Beschränkung auf das Wesentliche 
angebracht gewesen. Interessant erscheinen die Abschnitte zur 
Hortus-Gesellschaft, zu Drogenkunde und -handel und zur Fortbil-
dung der Apotheker in Homöopathie und Phytotherapie im unter-
suchten Zeitraum. Eine kleine Bemerkung sei dem Rezensenten ge-
stattet: Der von der Autorin pagina 249 erwähnte Aufruf zu einem 
„Bund homöopathischer Apotheken“ ging vom „Homöopathischen 
Zentrallaboratorium“ in Kirchen/Sieg aus, das der Großvater des 
Rezensenten, Walter Jahncke, in seiner „Privilegierten Apotheke“ 
betrieb. Solche Pretiosen hätte man in einem Index finden können, 
der der Studie leider nicht beigegeben wurde. Bis auf dieses Manko 
kann man auch hier nur ausrufen: „Weniger wäre mehr!“ gewesen. 
W.-D. Müller-Jahncke, Heidelberg 
 
López Pérez, Miguel; Didier Kahn u. Mar Rey Bueno: Chymia: 
Science and Nature in Medieval and Early Modern Europe. New-
castle upon Tyne: Cambridge Scholars Publishing, 2010. 488 S. 
ISBN 978-1443825535.
Dieser Sammelband ist die Frucht eines Kongresses zur Geschichte 
der frühneuzeitlichen Alchemie, der vom 7. bis zum 12. September 
2008 im Escorial nahe Madrid stattfand. Der Ort war nicht ohne 
tieferen Grund gewählt, unterhielt doch König Philipp II. ein alche-
misches Labor im Kloster San Lorenzo im Escorial. Folgerichtig 
widmen sich einige Beiträge der Verbreitung und Ausübung der Al-
chemie in Spanien: Der Mitherausgeber des Bandes, Miguel López 
Pérez, untersucht in seiner weit übergreifenden Studie die Stellung 
der spanischen Autoren zur Alchemie, zu Paracelsus und den Para-
celsisten. Er kommt zu dem Schluss, dass in Spanien zu Ende des 
17. Jahrhunderts – also etwas retardiert zu Mittel- und Osteuropa 
– die chemiatrischen Arzneimittel außerhalb der Universitäten, die 
den Galenisten treu blieben, die Medizin beherrschten, wobei er 
aber auch auf die „Consiliatores“ verweist, die beide Richtungen zu 
vereinen suchten. Maríaluz López Terrada beschreibt die Stellung 
des Arztes Llorenç Coçar aus Valencia, der als einer der wenigen 
Mediziner im Spanien des späten 16. Jahrhunderts als ausgeprägter 
Paracelsist erscheint. William C. Eamon befasst sich mit den itali-
enischen Alchemikern, die am Hofe Philipps wirkten, allen voran 
dem Arzt, Fachschriftsteller und Chemiater Leonardo Fioravanti, 
der 1576/77 am Madrider Hof weilte und dort von Gegnern der 
Alchemie in einen Prozess wegen unerlaubten ärztlichen Praktizie-
rens verwickelt wurde. Die alchemischen Arbeiten des Mönches 
Juan de Santa Ana, der im Kloster Santa Engracia bei Saragossa 
lebte, untersucht Maria Tausiet in ihrem Beitrag „Fool’s Silver: 
Alchemy and Fraud in sixteenth Century Spain“. Dem Prior des 
Klosters wurde die zunehmende Hinwendung seines Mönches zur 
Alchemie unheimlich, und so kam es, dass Juan de Santa Ana 1593 
wegen Falschmünzerei – einem Offizialdelikt – auf Betreiben des 
päpstlichen Nuntius vom Erzbischof von Saragossa angeklagt wur-
de. Überzeugt von der Transmutationslehre, die er alchemischen 
Büchern der Klosterbibliothek entnommen hatte, fälschte der 
Mönch 53 Silbermünzen, mit denen er seine verarmte Familie un-
terstützte. Im Prozess ging es so auch um die Frage, was erlaubte 
und was betrügerische Alchemie sei. Wie das Urteil lautete, geht 
aus dem Beitrag nicht hervor. Weitere Untersuchungen widmen 
sich Alchemikern, die außerhalb Spaniens wirkten, so Camillo Bal-
di in Italien, den Bruce T. Moran vorstellt, oder Michael Sendivogi-
us, dessen verschlungenen, aber überaus erfolgreichen Lebensweg 
Rafał T. Prinke aufgrund tschechischer und polnischer Quellen 
beschreibt. Eng verbunden mit dem Hof Rudolfs II. in Prag und 
dessen alchemischer Entourage beispielsweise eines John Dee oder 
Edward Kelly, konnte der aus polnischem Adel stammende Michal 
Sędzimir, latinisiert Sendivogius, zum Hofmann des Kaisers auf-
steigen und mit seinen alchemischen Arbeiten und Büchern zu 
Reichtum gelangen. Dem ungarischen Paracelsismus widmet sich 
Dóra Bobory in ihrer Untersuchung zu Graf Boldizsár Batthyány, 
dessen Bibliothek und Briefwechsel einen aufschlussreichen Ein-
blick in den Kreis seiner gleichfalls an der Alchemie interessierten 
Freunde geben. Dem mythenumwobenen Isaac Hollandus, dessen 
aus dem 14. oder 15. Jahnhundert stammenden Schriften angeblich 
Paracelsus beeinflussten, widmet der Sammelband eine Studie von 
Annelies van Gijsen. Zwar vermag auch sie – hierin Julian Paulus 
(1998) folgend – keine historische Person zu erkennen, gibt aber 
durch Textbefunde Hinweise darauf, dass es sich dabei um solche 
handelt, die nach Paracelsus geschrieben wurden. Die naturphilo-
sophischen Vorstellungen von Joseph du Chesne (Quercetanus), 
Anhänger Hohenheims und ausgewiesener Paracelsist, stellt Hiro 
Hirai vor, der darauf aufmerksam macht, dass Du Chesne einerseits 
ein Iatrochemiker, andererseits aber auch ein von der Renaissance-
philosophie beeinflusster Denker war. Auf die frühen alchemischen 
Arbeiten Georg Ernst Stahls, des Schöpfers der Phlogiston-Theorie, 
macht schließlich Kevin Chang aufmerksam. Weitere Beiträge des 
Bandes behandeln alchemische Schriften des Pseudo-Avicenna 
(Sebastien Moureau), des Michael Scot (Benjamin Fauré) sowie 
einzelne alchemiehistorische Spezialprobleme. Herausragend sind 
die Untersuchungen des Mitherausgebers Didier Kahn zu franzö-
sischen Fassungen der „turba philosophorum“ des 15. Jahrhunderts. 
Eine über 60 Seiten umfassende Bibliographie der in den Einzelstu-
dien zitierten Quellen und Literaturstellen sowie ein ausführliches 




Mildenberger, Florian: Medikale Subkulturen in der Bundesrepu-
blik Deutschland und ihre Gegner (1950–1990). Stuttgart: Steiner-
Verlag, 2011. 188 S. ISBN 978-3-515-10041-0. (Medizin, Gesell-
schaft und Geschichte, Beiheft 41)
„Medikale Subkulturen“ begleiten seit jeher die professionelle 
Heilbehandlung, und es fehlt nicht an – allesamt weitgehend – ver-
geblichen Versuchen, dieses Phänomen regulatorisch, juristisch 
oder durch Aufklärung in den Griff zu bekommen. So wurden von 
nicht-approbiertem Heilpersonal in großem Umfang auch Arznei-
mittel zur Selbstmedikation propagiert, die ohne valide Wirksam-
keitsnachweise, und an der ärztlichen Behandlung vorbei gegen 
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unterschiedlichste Leiden helfen sollten. Ihre Vermarkter agierten 
meist in rechtlichen Grauzonen, die sich nach jeder regulatorischen 
Initiative stets aufs Neue auftaten. Bestandteil des Phänomens ist 
die hohe Bereitschaft auch „aufgeklärter“ Bevölkerungskreise, sol-
chen Versprechungen überhaupt, wenn nicht gar eher als den Emp-
fehlungen der professionalisierten Medizin Vertrauen zu schenken. 
Geschickt wird von den Protagonisten das ganze Instrumentarium 
zeitgemäßen Marketings eingesetzt; wobei das latent vorhandene 
Misstrauen gegen den naturwissenschaftlich fundierten, professi-
onalisierten und hochspezialisierten Medizinbetrieb ausgenutzt 
wird. Dieser Mechanismus tritt besonders deutlich im Phänomen 
des „Geheimmittelwesens“ zutage, das an der Wende zum 20. Jahr-
hundert umfangreiche Blüten trieb. Dass ähnlich gelagerte Phäno-
mene bis in die jüngste Zeit überdauerten, beschreibt diese Arbeit 
eindrucksvoll anhand der Geschichte einer Organisation, die sich 
es sich zur Aufgabe gemacht hatte, unseriös erscheinende Heilver-
fahren anzuprangern und deren Protagonisten notfalls auch juri-
stisch zu belangen. Sie nannte sich zunächst „Zentralstelle“, dann 
„Zentrale zur Bekämpfung der Unlauterkeit im Heilgewerbe“ und 
wurde zeitweise von interessierten industriellen Kreisen, aber auch 
Ärztekammern unterstützt, solange es deren Interessen diente. Sie 
wurde als Nachfolgeorganisation der „Deutschen Gesellschaft zur 
Bekämpfung des Kurpfuschertums“ 1951 gegründet und existierte 
bis 1989. Im Grunde ist die Geschichte der „Zentralstelle“, die hier 
anhand umfangreichen Archivmaterials detailiert dargestellt wird, 
diejenige des einsamen Kampfes ihrer beiden Leiter, Roman Schüp-
pert und Gerhard Rose gegen immer wieder und in großer Zahl auf-
keimende pseudowissenschaftliche Produkte, die manchem Leser 
noch gut im Gedächtnis sein dürften. Vielleicht weniger die vor dem 
zweiten Weltkrieg vollmundig angepriesenen Radiumkuren und 
Wechselstromgeräte, auch vielleicht nicht die hunderttausendfach 
verkauften, in das Rektum einzuführenden Röhrchen zur mecha-
nischen Darmentgasung, sicherlich aber Dinge wie Gelee Royale, 
zahlreiche Schlankheitsmittel und Sexualia, oder das verdünnten 
Heilschlamm enthaltende „Güldenmoor“. Rose bekämpfte auch 
esoterische Ansätze wir Irisdiagnose, Wünschelrutengängerei und 
Magnetarmbänder, wie wir wissen, ohne durchschlagenden Erfolg. 
So lautet, zumindest zwischen den Zeilen, auch das Fazit dieser 
hervorragend recherchierten und spannend geschriebenen Studie, 
dass die Gesellschaft mit dem Phänomen „Medikale Subkultur“ 
wird leben müssen, gerade auch weil deren Produkte offensicht-
lich von weiten Teilen einer vom kommerziellen Medizinbetrieb 
enttäuschten oder abgeschreckten Bevölkerung gewünscht werden. 
Man wird noch aus anderen Gründen nicht auf Besserung hoffen 
dürfen: In Zeiten von Internet und auf Dauerwerbesendungen spe-
zialisierten Fernsehsendern sind die Vertriebschancen für halbsei-
dene Produkte so gut wie noch nie. 
A. Helmstädter, Marburg
 
Müller-Jahncke, Wolf-Dieter (Hrsg.): Pharmazie mit spitzer 
Feder. Apotheker und Apotheke in der Karikatur. Eschborn: Govi-
Verlag 2012, 236 S. ISBN 978-3-7741-1174-5.
Dass Apotheker gegenwärtig wenig zu lachen haben, ist wohl die 
einhellige Meinung vieler Berufskollegen. Aber vielleicht lässt sich 
manches wirklich nur mit Humor ertragen. Der Autor des vorlie-
genden Buches hat zwar sein Leben der Pharmaziegeschichte als 
Hochschullehrer und wissenschaftlicher Autor gewidmet, ist aber 
selbst auch Apothekenbesitzer und kennt daher die Probleme seines 
Berufsstandes nur zu gut. Er weiß ihnen jedoch mit Humor, der 
auch aus einer profunden Kenntnis der Geschichte entspringt, zu 
begegnen. Als Fortsetzung der von dem Altmeister der Pharmazeu-
tischen Kulturgeschichte, Wolfgang-Hagen Hein, verfassten Mono-
graphie ‚Die Pharmazie in der Karikatur‘ bietet Müller-Jahnckes 
Buch zwar einige inzwischen schon klassische Karikaturen, bringt 
aber zugleich eine große Anzahl neuer oder bisher kaum bekannter 
Bilder. Dank seiner internationalen Verbindungen konnte der Autor 
eine Reihe von Karikaturen aus den großen internationalen und na-
tionalen Sammlungen erschließen. Das vorliegende Buch umspannt 
die Zeit vom 15. Jahrhundert bis zum Jahr 2009. Eine kurze, in-
struktive Einleitung grenzt Karikaturen, Cartoons und Comics von-
einander ab, ohne allerdings in tiefer schürfende kunsthistorische 
Diskussionen einzusteigen. Die jeweiligen Bilder werden dann 
innerhalb bestimmter Themenkreise behandelt, so beispielsweise 
Karikaturen der Frühen Neuzeit und des 19. und 20. Jahrhunderts, 
dem Reformschrifttum, der Niederlassungsfreiheit und ausgewähl-
ten Arzneimitteln, die zum Teil noch weiter untergliedert werden. 
Jedes Bild wird kurz beschrieben, wobei der Autor hier auf seine 
weit gespannten pharmaziehistorischen Kenntnisse zurückgreifen 
kann, und danach Urheber, Fundort und weiterführende Literatur 
genannt. Dabei ist neben der Themenvielfalt auch die der Künst-
ler bemerkenswert: Sie reicht von Annibale Caracci über Albrecht 
Dürer, Hans Weiditz, Carl Spitzweg, Honoré Daumier bis zu Bil-
dern aus dem ‚Simplicissimus‘ oder von Karikaturisten wie Henry 
Büttner und Künstlern wie Hannes Hegen (Johannes Hegenbart) 
und Jean Effel. Das Buch, das liebevoll gestaltet ist, befriedigt auch 
bibliophile Ansprüche in hohem Maße. Leidgeprüfte Apotheker un-
serer Zeit werden feststellen, dass in Kapiteln wie „Das ‚Reform-
schrifttum‘“ oder „Von der Konzession zur Niederlassungsfreiheit 
– und die Folgen“ Probleme ironisch dargestellt werden, die den 
Berufsstand noch heute bewegen. Die Möglichkeit, diese mit Hu-
mor zu betrachten, ist sicher ein Weg, dem „alltäglichen Wahnsinn“, 
dem gleichfalls ein Kapitel gewidmet ist, zu begegnen. Das Buch 
sollte daher in keiner pharmazeutischen Fachbibliothek fehlen, im 
Unterschied zu manch anderen pharmaziehistorischen Werken eig-
net es sich auch hervorragend für eine Lektüre im Nachtdienst, aber 
nicht nur dort! 
Chr. Friedrich, Marburg
 
Nierade, Anne: Homöopathie in der DDR – Die Geschichte der 
Homöopathie in der Sowjetischen Besatzungszone und der DDR 
1945 bis 1989. Essen: KVC Verlag 2012. 320 S. ISBN 978-3-
86864-017-5.
„Gab’s das überhaupt?“ – das wird bei manchem Leser wohl die 
erste Reaktion auf diesen Buchtitel sein. Wie Anne Nierade in ihrer 
jetzt gedruckt vorliegenden Dissertation nachwies, spielten homöo-
pathische Arzneimittel in der DDR tatsächlich bis 1989 eine gewisse 
Rolle. Das ist einerseits nicht überraschend, da die beiden größten 
Homöopathika-Hersteller, Schwabe und Madaus, in Leipzig bzw. 
Dresden ansässig waren und nach dem Zweiten Weltkrieg – wenn 
auch mit geändertem Portfolio – weiterarbeiteten. Zudem gab es in 
Sachsen (wie in Württemberg) eine starke homöopathische Laien-
bewegung, die bis 1945 in entsprechenden Vereinen gut organisiert 
war. Andererseits überrascht, dass die Homöopathie staatlicherseits 
in ihrer – zunehmend schrumpfenden – Nische bis zum Ende der 
DDR geduldet wurde. 1989 gab es noch 169 Homöopathika und 
10 Biochemische Mittel im Arzneimittelsortiment. Dem Überleben 
der Homöopathie kam wahrscheinlich zugute, dass man sich be-
reits in den 1950er Jahren auf ein überschaubares Sortiment und 
die Konzentration auf Tiefpotenzen einigte. Eine Streichung dieser 
Präparate hätte wegen des Ersatz-Bedarfs die ohnehin angespannte 
Versorgungslage mit Arzneimitteln in der DDR weiter verschlech-
tert und zudem unnötige Verstimmung in der Homöopathie-inte-
ressierten Bevölkerung, bei den noch vorhandenen Heilpraktikern 
und den wenigen homöopathischen Ärzten heraufbeschworen. Ein 
besonderes Kuriosum ist, dass die unbewegliche Planwirtschaft 
sich Ende der 1980er Jahre nicht einmal mehr in der Lage sah, den 
(kleinen) Bedarf an homöopathischen Urtinkturen zu befriedigen 
und man 1987 sogar mit dem Import solcher Tinkturen gegen harte 
West-Devisen begann!
Da es sich um eine medizinische Dissertation handelt, liegt der 
Schwerpunkt der Arbeit von Frau Nierade natürlich auf der ge-
nerellen Stellung der Homöopathie in der Medizin der DDR und 
auf der Biographik der maßgeblichen homöopathischen Ärzte und 
Heilpraktiker. Sie stellt aber auch die Sortiments-Entwicklung an-
hand der „Leipziger Liste homöopathischer Mittel“ dar, widmet 
ein Kapitel den industriellen Herstellern und ein weiteres der prak-
tischen Verfügbarkeit homöopathischer Präparate in Apotheken. Im 
Anhang sind zahlreiche Dokumente zu pharmazeutischen Fragen 
im Faksimile nachzulesen.
Die Arbeit erschließt medizinhistorisch wirkliches Neuland und 
ist ausgesprochen flüssig und interessant zu lesen. Sie bedarf in 
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pharmazeutischer Hinsicht noch einiger Vertiefungen und weiterer 
Recherchen, d.h. auf diese medizinische sollte möglichst bald eine 
pharmaziehistorische Dissertation zum selben Thema folgen.
In jedem Fall hat Frau Nierade, die als homöopathische Ärztin in 
der Hahnemann-Geburtsstadt Meißen praktiziert, den Hans-Walz-




Rotthege, Konrad: Die Entstehung des Arzneimittelgesetzes vom 
16. Mai 1961. Unter besonderer Berücksichtigung der historischen 
Entwicklung arzneimittelrechtlicher Bestimmungen und des Ver-
kehrs mit Arzneimitteln. Frankfurt am Main: Peter Lang Verlag, 
2011. 342 S. ISBN 978-3-631-61748-9. Zugl. Kiel, Univ. Diss. D. 
Rechtwissenschaftl. Fak. D. Christian-Albrechts-Universität, 2010
Die Dissertation wurde in der juristischen Fakultät angefertigt, 
deshalb steht die Entwicklung der Rechtsbestimmungen wie auch 
rechtliche Begrifflichkeiten vor dem Hintergrund des historischen 
Umfeldes im Vordergrund. Die Arbeit gliedert sich in fünf Teile, 
von der Entwicklung allgemeiner arzneimittelrechtlicher Bestim-
mungen bis zur Entstehung des Arzneimittelgesetzes 1961 mit 
einem kurzen Ausblick auf die Grundlagen des aktuellen Arznei-
mittelrechtes. 
In Teil 1 wird die Entwicklung des Arzneimittelrechts in Preußen 
und im übrigen Deutschland bis 1869, beginnend bei der Trennung 
der Verantwortungsbereiche von Arzt und Apothekerberuf in der 
Medizinalordnung Friedrichs II betrachtet. Das Ziel, Herstellung 
und Abgabe der Arzneimittel zu regeln, erfolgte mit Medizinal- 
oder Apothekerordnungen und allgemeinen Rechtsvorgaben in den 
Gewerbeordnungen. Dieses Kapitel verdeutlicht, dass die Entwick-
lung der Rechtsbestimmungen im Arzneimittelbereich eng mit den 
Rechtsbestimmungen im Apothekenwesen verbunden ist. Die Her-
stellungsvorschriften in den Pharmakopöen sowie die Überwachung 
der Arzneizubereitung durch die Medizinalbehörde, u. a. rechtlich 
verankert in Polizeiverordnungen, sollten Arzneimittelsicherheit 
gewährleisten. Die Entwicklung der pharmazeutischen Industrie, 
Patentgesetze und Warenzeichenschutz veränderten den Arzneimit-
telmarkt. Die industrielle Massenherstellung synthetischer Stoffe 
für den therapeutischen Gebrauch, der Schutz der Arzneispezialität, 
trieben Wirtschaft und Forschung voran. Auch das Rechtsgefüge 
des preußischen Staates unterlag einem Wandel. In der Preußischen 
Apothekerordnung wurden maßgebliche Rechtsbestimmungen für 
das Arzneimittel- und Apothekenwesen verankert. Teil 2 verdeutli-
cht die Probleme, die sich aus der Gewerbefreiheit ergeben, da im 
Gegensatz zum streng geregelten Apothekenrecht die industrielle 
Arzneimittelherstellung keinerlei rechtlichen Reglementierungen 
unterliegt. Mit den ersten Kaiserlichen Verordnungen und der Ge-
werbeordnung wird der Verkehr mit bestimmten Arzneimitteln 
beschränkt und schließlich mit der Kaiserlichen Verordnung von 
1901 der Arzneimittelmarkt innerhalb und außerhalb der Apothe-
ken geregelt. Der Vertriebsweg der Arzneimittel wurde geregelt, 
bestimmte Stoffe und Zubereitungen, teilweise gebunden an die 
Zweckbestimmung als Heilmittel durften außerhalb der Apotheke 
nicht abgegeben werden, Vorbeugungsmittel hingegen waren oft 
freiverkäuflich. Die Definition des Verwendungszweckes war oft 
schwierig und zudem fehlten konkrete Regelungen für die indus-
trielle Herstellung. Mehrere Versuche in der Weimarer Republik, 
ein Arzneimittelgesetz zu verabschieden, scheiterten. Im Mittel-
punkt stand die Diskussion um die zahlreichen Ermächtigungen, 
bestimmte Sachverhalte in späteren Verordnungen zu regeln wie z. 
B. die Erlaubniserteilung zur Herstellung, die Betriebskontrolle, die 
Kennzeichnung und Werbung und der Vertriebsweg (apotheken-
pflichtig oder freiverkäuflich) des Arzneimittels. 
In diesem Teil wird durchaus eindrucksvoll in rechtshistorischer 
Hinsicht dargestellt, wie Anfang der dreißiger Jahre mehrere Fas-
sungen von Arzneimittelgesetzentwürfen in der Fachwelt oder im 
Reichsgesundheitsrat diskutiert wurden, letztlich aber durch die 
weltpolitischen Ereignisse und Entwicklungen scheiterten. Die un-
terschiedlichen Eingaben und Stellungnahmen der Fachverbände, 
die Regierungsbegründungen zu den einzelnen Rechtsbereichen, z. 
B. zur Begriffsdefinition, zur Herstellung und Abgabe verdeutlichen 
einerseits die Problematik und sind andererseits auch richtungswei-
send für das Arzneimittelgesetz 1961. Die historische Entwicklung 
einzelner Rechtsbestimmungen kann anhand der Begründung zum 
Arzneimittelgesetzentwurf wie auch der Diskussionen in den Sit-
zungen des Gesundheitsrates nachvollzogen werden. 
In Teil 3 wird die Entwicklung des Arzneimittelrechtes zur Zeit des 
Nationalsozialismus betrachtet, wobei der Arzneimittelmissbrauch, 
das Gesundheitswesen im Dritten Reich, auch unter Berücksichti-
gung der Erb- und Rassenbiologie beleuchtet wird. Knappe Res-
sourcen bei den Arzneimittelrohstoffen führten in den Kriegsjahren 
zur Verordnung über die Herstellung von Arzneifertigwaren, (Arz-
neifertigwaren-StopVO), in der die Herstellung neuer Arzneifertig-
waren grundsätzlich verboten wurde. Ein erneuter Gesetzentwurf 
des Reichsgesundheitsamtes 1939 mit zahlreichen Ermächtigungen 
wurde nicht verabschiedet, enthielt jedoch wesentliche Bestim-
mungen, die Arzneimittelherstellung zu regeln und den Arzneimit-
telmarkt zu ordnen.
Teil 4 beschäftigt sich mit der Entwicklung des Arzneimittelge-
setzes 1961 vor dem Hintergrund der Niederlassungsfreiheit für 
Apotheken. Die Diskussion im Vorfeld bis hin zur Verabschiedung, 
der Referentenentwurf mit den wichtigsten Bestimmungen, der 
Gesetzentwurf, die Bundestagssitzungen, Bundesratsbeschlüsse 
wie auch die Vorschläge in den politischen Fraktionen werden aus-
führlich und wertneutral dargestellt. Die Beratungen im Ausschuss 
für Gesundheitswesen, im mitberatenden Wirtschaftsausschuss wie 
auch im Vermittlungsausschuss, dokumentieren die vielfältigen 
Probleme und die grundlegende Diskussion z. B. in Bezug auf die 
Begriffsbestimmungen, die Erlaubnis zur Herstellung, die Kenn-
zeichnung, Verbote und Abgabe. 
In Teil 5 skizziert der Autor kurz das Gesetzgebungsverfahren des 
Arzneimittelgesetzes 1976 und die folgenden grundlegenden Ver-
änderungen im Arzneimittelrecht.
Im Anhang der Arbeit sind die alten Rechtsvorschriften abgedruckt, 
sodass der Interessierte die Entwicklung einzelner Rechtsbegriffe 
verfolgen kann.
In dieser Arbeit werden die rechtshistorischen Zusammenhänge 
und Entwicklungen, die zum Arzneimittelgesetz 1961 geführt ha-
ben, umfassend dargestellt und analysiert. Im Mittelpunkt dieser 
juristischen Arbeit stehen Fragen zur rechtlichen Definition des 
Arzneimittels, zu Erlaubnispflicht der Arzneimittelherstellung, 
dem Arzneimittelverkehr, der Herstellung und Abgabe von Arznei-
mitteln bis zum ersten Arzneimittelgesetz 1961. Viele Regelungen 
und Gesetzentwürfe werden mit Blick auf das historische Umfeld 
betrachtet und das Ringen um gesetzliche Bestimmungen vor dem 
Hintergrund politischer, wirtschaftlicher und gesellschaftspoli-
tischer Veränderungen dargestellt. Der Autor verdeutlicht, welche 
Kontroversen zum Scheitern führten. Die rechtlichen Auseinander-
setzungen in diesem Zeitraum haben entscheidenden Einfluss auf 
das AMG 1961. 
Die Entwicklung der Rechtsbestimmungen wird durch die enormen 
Spannungen im Vorfeld legislativer Entscheidungsprozesse beein-
flusst. Die Arbeit zeigt zudem, dass Fragenstellungen, die in der 
Vergangenheit aufgeworfen wurden, durchaus auch heute noch ak-
tuelle Sachverhalte berühren. Deshalb ist die Arbeit eine wertvolle 
Hilfe zu Fragen der historischen Entwicklung und teleologischen 
Auslegung arzneimittelrechtlicher Bestimmungen. 
U. Stapel, Bönen
Starke-Kreil, Elke: Geschichte der Apotheken der Stadt Zeitz. 
Freiberg (Sachsen): Drei Birken Verlag, 2010. 395 S. ISBN: 978-3-
936980-36-3. (Beiträge zur Geschichte der Pharmazie und Chemie, 
Bd. 3)
Die als gedrucktes Buch vorliegende Dissertation von Elke Starke-
Kreil orientiert sich im Aufbau an der Geschichte der Apotheken 
von Potsdam (1990) und Magdeburg (2006). Entsprechend erfolgte 
die Untersuchung nach zehn Gesichtspunkten, den gesellschaft-
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lichen und wirtschaftlichen Verhältnissen, den apothekenrecht-
lichen Bestimmungen, dem Arzneimittelsortiment, den Apotheken-
zulassungen, der personellen Struktur, der Aus- und Weiterbildung, 
den materiell-technischen Bedingungen, der wirtschaftlichen Lage 
der Apotheken, deren Kontrollen durch Visitationen und Revisi-
onen und dem außerpharmazeutischen Engagement von Zeitzer 
Apothekern in ihren jeweiligen Epochen.
Die Gliederung erfolgt unter Berücksichtigung der genannten Ge-
sichtspunkte nach sechs Zeitepochen, der Periode vor Beginn des 
Zeitzer Apothekenwesens, dem Zeitraum von der ersten Apothe-
kengründung bis zum Ende des Dreißigjährigen Krieges (1648), 
von 1648 bis zum Wiener Kongress (1815), der preußischen Regie-
rungszeit (1815–1945), der Periode der sowjetischen Besatzungs-
zeit und der DDR (1945–1990) und den letzten beiden Jahrzehnten 
seit der Wiedervereinigung. 
Gleich zu Beginn der Studie überrascht die Verfasserin den Leser 
mit zwei bemerkenswerten Thesen: 
Der erste Standort der ältesten Zeitzer Apotheke (der heutigen 
Schwanen-Apotheke) befand sich bis 1548/49 nicht – wie bisher 
angenommen – im Zeitzer Rathaus, sondern in einem in der Kalk-
straße gelegenen Haus. Durch archäologische Ausgrabungen wur-
den 1995 apothekenübliche Gerätschaften und Gefäße sowie Bau-
elemente gefunden, die auf das Vorhandensein eines dickwandigen 
feuerfesten Labors hinweisen. Im Bereich der Dachböden konnten 
auch die bis zum Abriss des Hauses (1980) noch vorhandenen Tro-
ckeneinrichtungen erkannt werden, die neben Archivunterlagen die 
Existenz einer Apotheke an diesem Standort belegen.
Als Gründungsdatum der heutigen Schwanen-Apotheke galt seit 
etwa 1936 das Jahr 1539, in dem ein Eintrag des Bürgermeisters 
Thamm in die Chronik der Stadt Zeitz auf den mutmaßlich ersten 
Apotheker hinwies. Starke-Kreil verlegt dieses Gründungsdatum in 
die Zeit um bzw. vor 1491. Sie führt hierzu zwei Schriftdokumente 
aus den Jahren 1608 und 1791 an. Mag man der ersten Quelle von 
1608 noch folgen, nach der der erste namentlich bekannte Apo-
theker Nicolaus Clemen (1510–1585) bei einem namentlich nicht 
genannten früheren Apotheker „auferzogen“ wurde und „gelernt“ 
hatte, so zweifelt der Rezensent die historische Richtigkeit der im 
Dokument von 1791 ausgeführten Behauptung, dass die Apotheke 
„auf 300. Jahr und länger“ in Zeitz existierte, in diesem Punkt an. 
Erst wenn ein zeitgenössisches Dokument mit der Existenz eines 
Apothekers vor dem Jahre 1539 aufgefunden wird, kann er sich der 
These der Verfasserin bedingt anschließen.
Bemerkenswert im 16. Jahrhundert ist die von dem Stadtphysikus 
Hieronymus Klein 1588 verfasste erste Zeitzer Apothekerordnung, 
die dem Apotheker George Grahl die Pflichten, darunter jährliche 
Visitationen, vorschrieb. Als Gegenleistung erhielt der Apotheker 
das im Privileg festgeschriebene und mehrfach erneuerte Recht des 
Zuckerhandels. Der mit großer Machtbefugnis ausgestattete Stadt-
physikus legte auch die Höhe der Verkaufspreise in der Apotheke 
fest und vereidigte Gesellen und Lehrlinge selbst auf Ehrbarkeit 
und Integrität. Das Gründungsdatum der zweiten Apotheke (heu-
tige Mohren-Apotheke) legte die Verfasserin auf das Jahr 1627 fest, 
als der erste Besitzer Christoph Grahl das Bürgerrecht erwarb. 
Aus der frühen Zeitzer Apothekengeschichte sind noch neun Pri-
vilegien (acht der Schwanen- und eines der Mohren-Apotheke) 
erhalten, deren Inhalte die Verfasserin untersuchte, und die von 
den Rechten und Pflichten, dem Apothekereid sowie vom Mobiliar 
und Inventar und von Arzneimitteln berichten. Auch erfahren wir 
einiges über die Visitationen, die – wie 1586 – zum Teil mit einem 
Festessen auf Kosten des Apothekers abgeschlossen wurden, und 
dem damals selbstverständlichen ehrenamtlichen Engagement der 
Pharmazeuten in kommunalen Ämtern. Nur langsam erholte sich 
Zeitz von den Drangsalen des Dreißigjährigen Krieges und entwi-
ckelte sich zu einer wohlhabenden Handelsstadt, litt allerdings er-
neut unter dem Siebenjährigen Krieg und der Napoleonischen Be-
satzung. Im 18. Jahrhundert wurde die Mohren-Apotheke viermal 
versteigert, ein Wertzuwachs erfolgte erst 1775–1800 unter dem 
Besitzer Siegmund Gottlob Grützbach.
Die preußische Zeit (1815–1945) war besonders in der 2. Hälfte des 
19. Jahrhunderts im Zuge der Industrialisierung von einem starken 
Bevölkerungswachstum und einem wirtschaftlichen Aufschwung 
gekennzeichnet. Dabei kam es zu einem langsamen Wechsel von 
der Rezeptur zum Fertigarzneimittel und auch verstärkt zum Ver-
trieb von Geheimmitteln. Die Mohren-Apotheke hatte eine „Nie-
derlage“ der Firma Schwabe mit homöopathischen Präparaten, 
die Schwanen-Apotheke erhielt unter Eduard Gustav Bohlen eine 
Mineralwasserfabrik angegliedert und vertrieb zahnmedizinische 
Spezialitäten nach Prof. Witzel. Die Einhorn-Apotheke wurde 1893 
noch als Realkonzession genehmigt, die 1906 gegründete Brühl-
Apotheke war eine Personalkonzession. Ständige Wertsteigerungen 
begünstigten bei den älteren Offizinen den Apothekenschacher. Erst 
ab dem zweiten Jahrzehnt des 20. Jahrhunderts waren bei allen vier 
Apotheken langjährige Besitzer zu finden.
Nach dem Ende des Zweiten Weltkrieges – und im ersten Jahr-
zehnt der DDR – wurde das Apothekenwesen schrittweise verstaat-
licht, bis 1960 alle Zeitzer Apotheken „Volkseigentum“ waren. Die 
größte und älteste Offizin, die Schwanen-Apotheke, wurde 1954 
Kreisapotheke unter Kurt Reuland und schließlich 1985 Pharma-
zeutisches Zentrum mit Dr. Fritz Süß als Direktor. Jetzt entstan-
den Zweig-Apotheken und Arzneimittelausgabestellen, die einer 
Vollapotheke angegliedert waren und auch von Pharmazieingeni-
euren geleitet werden konnten. 1967 wurde die Mohren-Apotheke 
geschlossen und in dem Gebäude die Zentrale Buchhaltung sowie 
1976 noch das Zentrale Untersuchungslabor untergebracht. Dass 
der Umbau und die Modernisierung der Schwanen-Apotheke in 
den Jahren 1979/80 zu einer fast einjährigen Schließung führte, 
kann aus heutiger Sicht rückblickend als Kuriosum angesehen 
werden. 
Die Wiedervereinigung (1990) brachte den Zusammenbruch der 
Wirtschaft in den neuen Bundesländern, verbunden mit einer De-
industrialisierung. In Zeitz überstand von den großen Firmen le-
diglich die Zeitzer Zuckerfabrik. Auf pharmazeutischem Gebiet 
erfolgte eine Angleichung an die Betriebssysteme der Bundesrepu-
blik Deutschland und damit eine Privatisierung der Apotheken, die 
in Zeitz bis Mitte 1991 abgeschlossen war. Trotz eines Bevölke-
rungsrückganges von ca. 40.000 auf ca. 26.000 Einwohner wurden 
zwischen 1992 und 1998 acht neue Apotheken eröffnet, darunter 
auch die Neugründung der Mohren Apotheke (1992) durch die 
Verfasserin. Allerdings sind auch schon wieder zwei der „Neu-
en“ geschlossen worden. Die Entwicklung der letzten Jahre mit 
einer durch die Politik verursachten ständigen rückläufigen Han-
delsspanne führte dazu, dass 2009 nur in drei der insgesamt zehn 
Zeitzer Apotheken neben dem Inhaber noch zusätzliche Apotheker 
beschäftigt waren.
Der Rezensent kann leider nicht auf alle Inhalte dieser hervorra-
genden Arbeit eingehen. Wer das Buch in die Hand nimmt, wird es 
in vielfacher Hinsicht mit Gewinn lesen. Selbst als Nachschlage-
werk ist diese Studie wertvoll, denn der Inhalt ist über ein achtsei-
tiges Personen- und Apothekenverzeichnis erschlossen. Schließlich 
muss noch auf die 138 (zum Teil allerdings sehr kleinen) Abbil-
dungen verwiesen werden, die den Text ungemein bereichern und 
den Leser auf den Inhalt neugierig machen. Die Studie enthält 2758 
Anmerkungen und führt insgesamt 514 ungedruckte Quellen und 
Manuskripte sowie ein Literatur-Verzeichnis von 233 Titeln (ein-
schließlich gedruckter Quellen) und 18 Internetquellen auf.
P. H. Graepel, Gladenbach
 
Schofer, Ulrike (Hrsg.); Pfister, Kathrin (Hrsg.): Das Heidelber-
ger Artzney Buch 1568 des Christoph Wirsung. Heilkunde in der 
Frühen Neuzeit. Knittlingen: Bibliotheca Palatina Faksimile Ver-
lag, 2011. 806 S. ISBN 978-39811-4632-5.
Das vorliegende Werk ist Teil eines „Gesamtkunstwerks“ der Bi-
bliotheca Palatina Faksimile Verlag, Knittlingen, zu dem 1568 in 
Heidelberg erschienenen „Artzney Buch“ des Apothekers Chri-
stoph Wirsung (1500–1571). Zunächst wurde ein aufwendiges 
Faksimile des in der Biblioteca Apostolica Vaticana aufbewahrten 
Exemplars mit dem Prachteinband, den Guillaume Plunion zwi-
schen 1569 und 1571 für Kurfürst Friedrich III. von der Pfalz 
schuf, in 950 limitierten und numerierten Büchern gedruckt und 
für einen Preis von 4.850,00 Euro inklusive Mehrwertsteuer an-
geboten. Mit diesem Faksimile verbunden ist ein Kommentarband 
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in ebenso luxuriöser Aufmachung, in dem Wolfgang U. Eckart zur 
Medizin im Humanismus, Armin Schlechter zum Schicksal der 
Bibliotheca Palatina und Peter G. Mack zur Buchkunst der Kur-
pfalz im 16. Jahrhundert Beiträge beisteuerten. Als zweiter Teil des 
„Gesamtkunstwerks“ veröffentlichten Ulrike Schofer und Kathrin 
Pfister die hier zu besprechende Übertragung von Wirsungs Arz-
neibuch vom Frühneuhochdeutschen ins Neuhochdeutsche. Das 
806 Seiten umfassende Buch in Klein-Folio-Format umfasst vor 
allem die Übertragung; in einer Einleitung geben die Autorinnen 
jedoch auch Auskunft über Wirsungs Leben und sein Werk. Chri-
stoph Wirsung, Sohn des wohlhabenden Kaufmanns und Apothe-
kers Marx Wirsung in Augsburg erhielt eine gute humanistische 
Ausbildung, ehe er eine Zeit lang in Venedig weilte. Nach dem 
Tode des Vaters übernahm er 1521 die Apotheke und setzte sich 
nach mehreren Apothekenübernahmen 1562 in Heidelberg, wo sei-
ne Tochter verheiratet war, zur Ruhe. Hier vervollständigte er seine 
Sammlung von etwa 15.000 Rezepten, die er dann 1568 im „Artz-
ney Buch“ bei Johann Mayer drucken ließ. Die Autorinnen gehen 
bei einigen Rezepten den Quellen nach, die sowohl in Italien als 
auch später in Augsburg gesammelt worden sind, und vergleichen 
sie mit anderen zeitgenössischen Sammlungen. Es folgt die Über-
tragung von Wirsungs Text mit einer Konkordanz zum Nachdruck 
und dessen Seitenzählung. Das „Artzney Buch“ orientiert sich wie 
manch andere medikopharmazeutische Bücher für den „gemeinen 
Mann“ nach der Ordnung „a capite ad calcem“, also der Beschrei-
bung der Krankheiten und Heilmittel von Kopf bis Fuß in einzel-
nen Kapiteln. Beigefügt sind Arzneimittel gegen Fieber, Pest und 
Trunksucht, Gifte und Gegengifte sowie ein alphabetisiertes Kapi-
tel über Arzneimittelzubereitungen, die dem Apotheker Wirsung 
sicherlich am Herzen lagen. Ein nützliches Glossar der Drogenbe-
zeichnungen aus der Feder von Ulrike Schofer schließt sich dem 
eigentlichen Text an. Der Index ist unterteilt in einen Sachindex, 
der wiederum Hinweise auf die Materia medica enthält, einen Na-
mens- sowie einen Ortsindex. 
Diesem Teil des „Gesamtkunstwerks“ liegt die jahrelange und 
gründliche Arbeit der bei frühneuzeitlichen Texten keineswegs un-
erfahrenen Autorinnen zugrunde. Die Übertragung ist gut lesbar, 
auch wenn man den frühneuzeitlichen Duktus, der sich nach der 
Vorlage richtet, noch erkennt. Ob der Verlag damit jedoch naturheil-
kundliche Interessenten gewinnt, wird der Verkauf zeigen. A propos 
Verkauf: Der dritte Teil des „Gesamtkunstwerks“ besteht aus dem 
Angebot, „Wirsung Produkte“ wie Gewürzweine, kandierte Blüten 
oder Ch. Wirsung Seifen zu kaufen (www.wirsung.de). 
W.-D. Müller-Jahncke, Heidelberg
 
Ziegler, Andreas S.: Moleküle, die Geschichte schrieben. Stern- 
und Schicksalsstunden der Arzneimittelforschung. Stuttgart: S. 
Hirzel Verlag, 2011. Hörbuch, 2 CDs. 118 Minuten. ISBN 978-3-
7776-2170-8.
Arzneimittelgeschichte als Hörbuch, das bieten zwei CDs, die der 
Autor – Pharmzeut und Wissenschaftsjournalist – in 25 kenntnis-
reich ausgewählten Beispielen aus dem 19. und 20. Jahrhundert 
vorstellt. Neben den obligatorisch aufzuführenden Arzneistoffen 
wie Morphin, Salvarsan, Penicillin, Insulin, Barbituraten oder Tha-
lidomid, bei dem nicht nur die Contergan-Katastrophe und ihre 
gesetzlichen Auswirkungen, sondern auch die neu aufgefundenen 
Wirkungen des Arzneistoffs aufgezeigt werden, treten im zweiten 
Teil die Forschungserfolge vornehmlich der US-Pharmafirmen 
in den Vordergrund: so u. a. Antimetabolite, Alkylantien, ACE-
Hemmer, Paclitaxel und Antibabypille. Die Darlegungen zu dem 
chinesischen Malariamittel Artemisinin, dessen Ursprung wie auch 
die zögerliche Behandlung bei seiner Einführung durch die Welt-
gesundheitsorganisation erweitern dieses Spektrum. Gern hört man 
dem sowohl journalistisch (Schwerpunkt) als auch pharmazeutisch 
professionell gestalteten Text zu. Er ist gut aufgesprochen und mit 
meist eher störender Geräuschkulisse versehen (Meeresrauschen, 
zischend entweichendes Giftgas im 1. Weltkrieg, Fahrradklingel). 
Das Hörbuch ist genau das, was der Autor in seinem Vorwort 
verspricht: eine abwechslungsreiche pharmaziehistorische Entde-
ckungsreise, die gewiss auch Apotheker mit Gewinn unternehmen 
werden, besonders dann, wenn sie sich dadurch zu tieferem und 
methodischem Eindringen in die Geschichte der Arzneimittel an-
regen lassen. 
E. Wolf, Frankfurt/M.
Huwer, Elisabeth (mit einem Beitrag von Birgit Kulessa): 
Apotheke um 1600. Untersuchungen zur Sachkultur im Spiegel 
archäologischer Quellen aus dem süd- und südwestdeutschen 
Raum. Büchenbach: Verlag Dr. Faustus, 2011. 312 S. ISBN 978-
3-933474-70-4. (Tübinger Forschungen zur historischen Archäo-
logie, Bd. 4)
Der vorliegende Band umfasst drei Fundbeschreibungen von Re-
likten apothekenspezifischer Gefäße und Gerätschaften, die im 
Rahmen stadtarchäologischer Grabungen zu Tage kamen. Im Ein-
zelnen wurden die Stadtapotheke am Kornmarkt in Heidelberg, 
die Apotheke am Markt 7 in Biberach an der Riss und die Stadta-
potheke oder „Untere Apotheke“ in Ingolstadt berücksichtigt. Die 
Arbeit besteht aus der Tübinger Dissertation von Elisabeth Huwer, 
ergänzt durch einen Beitrag von Birgit Kulessa in Kurzform über 
die Biberacher Funde. 
Das Buch ist klar gegliedert: Jedem Hauptteil ist die Geschich-
te der Apotheke, der die Funde zugeordnet sind, vorangestellt, 
sodann folgt eine Beschreibung der geologischen und geogra-
phischen Lage der Grabungsstelle und deren Stratigraphie, der 
Baubefund des historischen Apothekenhauses und schließlich die 
systematisch geordnete Beschreibung aller Funde. Diese sind nach 
materialkundlichen, formspezifischen und funktionalen Kriterien 
aufgeführt. Den Abschluss bildet jeweils eine Zusammenfassung 
der Ergebnisse zur Auswertung der Funde, wobei neben den qua-
litativen Angaben auch quantitative Aussagen besonders interes-
sante Befunde vermitteln. 
Ein vollständiger Katalog der Heidelberger Funde (S. 203–242), 
der insgesamt 682, davon 627 pharmazeutisch relevante Stücke 
enthält, bezeugt die akribische Arbeitsweise der Verfasserin und 
deren enorme Leistung, die nur jemand zu ermessen vermag, der 
selbst Erfahrung auf diesem Gebiet besitzt. 
Für die pharmaziehistorische Einordnung der aus der Zeit um 1600 
stammenden Gefäße und Geräte bietet die Arbeit den historischen 
Rahmen durch die Schilderung des Kontextes deren Verwendung, 
gespiegelt an Apothekerordnungen und deren Vorschriften zur 
sachgerechten Aufbewahrung von Arzneimitteln innerhalb des 
Apothekenbetriebs. Unter der Rubrik „Vergleichende Beobach-
tungen“ (S. 155–170) bietet das Buch einen Exkurs zu Funden-
sembles aus dem Eysackschen Adelshof in Heidelberg und der 
Grabung Istra in Straßburg, die auf adelige Hausapotheken hinwei-
sen, Funde aus dem Schloß Oberstockstall von Laborgefäßen, und 
zur Frage der Herkunft der Fayencen und blau-weißen Malhorn-
waren, die unter dem Begriff „Deutsche Renaissance-Fayencen“ 
in der Keramikgeschichte firmieren. 
Die kunstvolle Gestaltung der Fayencen wird eingehend behan-
delt und sowohl stilistisch als auch deren Herstellungstechnik 
beschrieben und systematisiert. Dabei boten u. a. die von Werner 
Endres bereits in den frühen 1980er-Jahren geleisteten Bearbei-
tungen keramischer Funde in Süddeutschland solide Grundlagen 
für vergleichende und abgrenzende Untersuchungen. Die einzeln 
vorgestellten Gefäßformen werden, durch verkleinerte Beispiel-
zeichnungen anschaulich gemacht, umfassend beschrieben und 
bieten einen vertiefenden Einblick in die Herstellungsarten und 
Funktionen der Objekte aus Keramik, Glas, Holz und Metall. Als 
kleine Sensation darf man die zwar wenigen, aber gut zu analy-
sierenden Arzneirückstände in einigen Töpfen betrachten, die als 
elementares Quecksilber und Quecksilbersalze zu identifizieren 
waren. Sie verweisen auf den Wandel im Arzneischatz, der sich 
in der Zeit der Wende zum 16. Jahrhundert vollzog, als chemiat-
rische Arzneimittel in der Apotheke Einzug hielten. Überraschend 
sind die Ergebnisse der Fundbearbeitung auch im Hinblick auf die 
beachtliche Anzahl von Abgabegefäßen, hier hauptsächlich kleine 
Glasflaschen, die in Museen und Sammlungen, gemessen an den 
vielen überlieferten Standgefäßen, selten anzutreffen sind. 
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Insgesamt gilt, dass die schriftlichen Quellen über die Entwick-
lung der Apotheken und ihrer Ausstattung wesentlich besser und 
zahlreicher erschlossen sind als die überkommenen dinglichen 
Quellen. Zwar haben sich ausgewiesene Pharmaziehistoriker wie 
Wolfgang-Hagen Hein und Dirk A. Wittop Koning und Kunstwis-
senschaftler wie Lydia Mez-Mangold um die Erforschung von Apo-
thekengefäßen als Teil der pharmazeutischen Sachkultur schon seit 
der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts verdient gemacht, die von 
Elisabeth Huwer vorgelegte Arbeit aber darf mit Fug und Recht 
als ein erfreulicher und bedeutender Beitrag zu diesem Sektor der 
Pharmaziegeschichte begrüßt werden. Endlich gibt es ein wissen-
schaftlich anspruchsvolles, dabei flüssig geschriebenes, reich be-
bildertes Werk, das Spezialisten und Liebhabern pharmazeutischer 
„Antiquitäten“ gleichermaßen dienlich und nützlich ist. Darüber 
hinaus ist das Buch auch schön, abgesehen von einigen etwas 
müde wirkenden Bildern aus der Literatur des 16. Jahrhunderts 
sind alle Objekte hervorragend mit meist farbigen Fotos und den 
Zeichnungen des Zeichenbüros Philippe Dolmazon dokumentiert 
und in ein elegantes Layout mit gut lesbarer Schrifttype gebracht. 
Eine ausführliche Zusammenfassung in deutscher und englischer 
Sprache (S. 195–202) erlaubt die rasche Orientierung. Leider fehlt 
das Register. Wenigstens ein Namen- und Ortsverzeichnis – die 
Sachen lassen sich durch das feinmaschig angelegte Inhaltsver-
zeichnis gut erschließen – hätte dem umfangreichen Werk gut 
angestanden. Eine Frage drängt sich nach der Lektüre und der Be-
trachtung dieses facettenreichen Buches noch auf: Wann gibt es 
eine Ausstellung dieser an das Licht gebrachten pharmazeutischen 
Bodenschätze im Deutschen Apotheken-Museum?
Ch. Habrich, Gießen
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